
Schuljahr 2020-2021 

 September 2020– August 2021 

 Corona bleibt uns treu… zunächst mit Präsenzunterricht – dann bald im November 
die ersten Schließungen und Quarantänen einzelner Klassen 

 Stefanie Groß wird aus Hodenhagen abgeordnet – sie ist unsere Rettung mit der 
Übernahme der 1 b! 

 Die 2. Klassen werden in drei Lerngruppen geteilt. Herr Rupalla übernimmt die 2c. 

 Ramona Rama ist aus der Elternzeit zurück und übernimmt die 1a. 

 Auch Carmen Jentsch kommt ab Herbst aus der Elternzeit zurück und unterstützt die 
verwaiste 2a (Frau Gibbah geht aus Pandemiegründen in den vorgezogenen 
Mutterschutz). 

 Die GS Süd beteiligt sich am Mobbinginterventionstraining des RLSB. Frau Rick und 
Frau Pfeiffer-L. bilden das Tandem, das sich fortbildet. 

 Auch am Perle-Programm nimmt die Schule weiter teil. Frau Cheer und Frau Jäger 
besuchen die Seminare. 

 Coronabedingt geht auch Frau Gibbah Ende November vorzeitig in den Mutterschutz. 
Die 2a ist jetzt auch verwaist, Frau Jentsch übernimmt vorübergehend. 

 Die Klasse 2a wird nun von Annette Sahlender übernommen, die sich von Munster 
an unsere Schule versetzen ließ,  

 Julia Sandmann kommt im Februar und löst Frau Rick und Frau Jäger aus der 
Klassenleitung der 2c nach der langfristigen Erkrankung (seit September) von Herrn 
Rupalla ab… 

 Frau Jenniffer Niehoff tritt den Dienst als Sozialpädagogin des Landes an. Der 
Ruheraum bzw. Beratungsraum muss aufgegeben werden. Der geteilte Raum wird 
wieder einer – für beide Sozialpädagoginnen. 

 Nach den Weihnachtsferien fällt auch Herr Fichtner für längere Zeit aus. Frau Mundt-
G. übernimmt dankenswerterweise die Leitung der 3b. 

 Die schwierigen Ausfallsituationen durch den Krankenstand begleiten uns weiter 
durch das 1. Schulhalbjahr. 4 (!) Abordnungen aus Soltau (Wilhelm-Busch-Schule) 
helfen uns aus der Patsche. Sie sind großartige Kolleginnen, die trotz Corona-
Situation und Quarantäne-Aussetzern sich toll in die Arbeit werfen. 



 

 Zur Abwechslung gibt es mal richtigen Schnee! 

 Im Februar kommen zwei Kollegen aus dem Gymnasium am Walde in Verden. Axel 
Berkenkamp und Corinna Gari arbeiten sich super ein –  Respekt, der Wechsel 
zwischen Klasse 3 und Oberstufe gelingt hervorragend! 

 Dazu kommen die neuen Corona-Szenarien. A- und B-Gruppen. Gott sei Dank können 
wir Frau Tabea Rick als Aushilfe mit 10 Stunden gewinnen. Sie betreut zusammen mit 
Frau Baden und Frau Niehoff im Wechsel mit Lehrkräften die bei allen Beteiligten 
sehr unbeliebte Notgruppe… 

 Die Konferenzen finden in Videokonferenzen statt - Wir alle vermissen sehr die 
gemeinsamen Aktivitäten! 

 Gott sei Dank sind es wenige Eltern, die uns mit ihren Querdenker-Fantasien in 
Schwung halten. Zwei Schülerinnen kommen gar nicht mehr in die Schule – wegen 
des „Maskenzwangs“. 

 Frau Cheer und Frau Gibbah schreiben das geforderte Medienentwicklungs-
programm für unsere Schule. Eine gute Idee des Heidkreises und der Arbeitsgruppe 
zur Installation des WLAN in jedem Klassenraum wird von der Stadt Walsrode 
abgeschmettert. Herrn Zwirnemann wird die Zuständigkeit entzogen. Vor 
Weihnachten werden wir kein WLAN bekommen. Elektroplaner, Ausschreibungen 
etc. verzögern die Entwicklung. 

 Die GS Süd beteiligt sich am Netzwerk Zukunftsschule (Global Goals und 
Demokratieerziehung, Nachhaltigkeit, „FreiDay“). An den Fortbildungen beteiligen 
sich Frau Koop und Frau Jäger. Alle Gremien der Schule stimmen der Beteiligung zu. 
Einige Kolleginnen befürchten Mehrarbeit.  



 Zum Ende des Schuljahres kommt trotz aller Widrigkeiten wieder das Smart-Team 
und trainiert mit den 2. und 4. Klassen. Eine langjährige, wunderbare 
Zusammenarbeit. 

 Der Abschlussgottesdienst kann wieder in der Kirche stattfinden, eine Zeugnisfeier 
mit allen Schülern fällt leider noch mal aus. Eine kleine Feier mit nur mit den 4. 
Klassen (Kohorte) ist aber möglich. 

 Wir müssen uns schweren Herzens von Frau Groß trennen, sie geht zurück nach 
Hodenhagen…aber Frau Frerking kommt aus der 2. Elternzeit und übernimmt die  
Klasse – ein Segen! 

 

 

Schuljahr 2021 – 22 

September 2021 – Juli 2022 

 Das Schuljahr beginnt mit gemäßigten Corona-Maßnahmen. Wir entscheiden uns für 
weitere Kohortentrennung, auch auf dem Schulhof. 

 Frau Gesa Gürtler beginnt als BUFDI, Frau Jette Stadtländer ist montags und 
dienstags in diesem Schuljahr als Bewegungspädagogin im Praktikum bei uns. 

 Frau Marina Woelker kommt als Versetzung aus Visselhövede an unsere Schule. Sie 
übernimmt mit Frau Jentsch und Frau Koch die ersten Klassen. 

 Prügeleien und Streit auf dem Schulhof nehmen zu. Neben verschärften 
Aufsichtsformen wird von allen Kolleginnen ein Pausenprojekt geplant. Es gibt 8 
Stationen und alle Schüler lernen alte und neue Spiele kennen, die sie auf dem 
Schulhof spielen können.  

  

 Unsere neue Vertretungslehrkraft/ Abordnung aus Düshorn, Frau Bleschke, ist 
erstmal selbst coronakrank und fällt lange aus. Leider kann sie nur einige wenige 
Wochen unterstützen – beide Seiten bedauern die schnelle Rückkehr im Februar. 



 Im 2. Halbjahr tritt dann Anna Manthe ihre erste Stelle an der GS Süd an. Nach dem 
Referendariat in Düshorn möchte sie zu uns –  Wir freuen uns über ihre 
Entscheidung! Ihre Kinder besuchen unsere Schule schon länger. Ihre Vereidigung 
findet coronabedingt auf der häuslichen Terrasse statt… 

 Frau Metelmann ist die neue Kontaktbereichsbeamtin der Polizei.  Sie initiiert tolle 
Aktionen gegen das Elterntaxi. Leider sind die Bemühungen der Stadt Walsrode zu 
Hol- und Bringezonen eingestellt worden. In einem kleinen Vortrag für alle Jahrgänge 
stellt Frau Metelmann ihren Beruf in der Pausenhalle vor – um Vorurteile und falsche 
Vorstellungen über den Beruf bei den Schülern auszuräumen. 

      

 Frau Koch organisiert wieder die Aktion Autofrei – als Belohnung gibt es ein Banner. 

 Endlich wird der neue Spielturm aufgestellt. Es hat ein paar Jahre gedauert… 

    

 

 



Am 6.Dezember ist wieder die Pyrmonter Kinderoper zu Gast! Das bewährte Programm 
„Papa Haydn“ kam wieder gut an! 

 

 Im zweiten Halbjahr hilft uns Martin Höfer – wieder vom Gymnasium Verden – er 
entpuppt sich als großartiger Musiklehrer für unsere 3. und 4. Klassen! 

 Große Sorgen bereiten die Planungen des Landes Niedersachsen bezüglich des 
gesetzlichen Anspruches der Eltern auf einen Ganztagsplatz ab 2026…Für die 
baulichen Voraussetzungen schreiben Frau Baden und Frau Jäger ein Konzept für  
eine notwendige Erweiterung der Schule. 

 Auf Grund von Corona und Krankheitsausfällen müssen immer wieder Klassen 
tageweise zu Hause bleiben und ins „Homeschooling“ gehen. 

 Nach Ostern werden die Corona-Maßnahmen von uns weiter gelockert – in den 
Pausen dürfen 2 Kohorten (1+2/3+4) gemeinsam Pause machen. Die 4. Klassen sollen 
wieder eine Pausenaufsicht bilden. 

 Seit dem 24.2.2022 hält uns der Angriffskrieg Russlands in Atem. Nach Ostern 
besuchen 14 geflüchtete ukrainische Kinder unsere Schule. Sie leben in Krelingen im 
Rüstzentrum und kommen zum Teil in Begleitung ihrer Eltern – neben allen 
Schwierigkeiten,  sind sie besonders für den problematischen Jahrgang 3 eine 
Bereicherung und bringen viel in Bewegung. Unter anderem unsere lieben 
ehemaligen Kolleginnen Förster, Pfeiffer, Mackensen-Müller – sie kommen spontan 
und helfen ehrenamtlich beim DAZ. Ebenso Frau Braune, ehemalige 
Realschullehrerin. 

Zudem kommen noch Frau Tanja Panova und Frau Dietrich als ukrainische 
Muttersprachlerinnen dazu. Alle sind eine großartige Unterstützung! 

Gott sei Dank ist Herr Hans Wölk als Leiter der Seelsorge in Krelingen 
Ansprechpartner und unsere Rettung in allen problematischen Situationen. 

 Ein etwas dubioses Angebot einer Initiative namens Educaretion (Dr. Berger und 
Herr Czechowitz), die über das BUT-Verfahren an Geld und über uns an 
förderwürdige Schüler/innen (ukrainische Schüler/innen) herankommen möchten, 
stellt sich nach wenigen Wochen auch als solches heraus…Es gestaltet sich schwierig 
an die Unterlagen zu kommen und um Rücknahme der Vollmachten zu bitten. 



 Unsere Schule hat einen Goldmdaillengewinner als Vater in der 2. Klasse! Herr 
Johannes Ludwig ist bereit für ein Gespräch und einen kleinen Vortrag für die 4. 
Klassen. Alles sind begeistert von dem sympathischen und erfolgreichen Sportler! 

 

 Endlich findet wieder eine Schulversammlung statt. Die Schüler schlagen einen 
Ukraine-Tag vor. Zusammen mit ukrainischen Eltern und den Kolleginnen gelingt 
noch im Juli eine sehr gute Veranstaltung, über die auch in der WZ berichtet. 

 Ein neues Kollegiumsfoto gelingt endlich nach langer Planung…. 

  

 13.7.2022 Frau Jäger geht in den Ruhestand. Das gesamte Kollegium gestaltet eine 
großartige und berührende Abschiedsfeier. 

 

 

 

  


